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136 Abschnitt Y.

3?ig . 144 .

184) So ist man im Stande, jede Parabel höherer Ordnung leicht
zu konstruieren , z . B . auch die gleichseitige Hyperbel (Diagrammcurve
für das Mariottesche Gesetz ) und die adiabatischen Diagramm -
curven

— 1,41 i — 1,125 — -®y = x und y = x ’ = x s
für atmosphärische Luft und gesättigte Wasserdämpfe .

Die Diagrammflächen für die letztem ergeben sich nach Obigem als
- 1,41 + 1 - 1,41 + 1

F -
*i

bezw.

- _ x
~ ° ’41 x ~ 0>41 — t — ° >41
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■141 + X

*r ^+ 1 - ar ^+1
lAj.y tA/i

— 0,41 0,41

8 ( t i )

sodafs sich die Diagramme für die Expansionsarbeit und Kom -
pressionsarbeit leicht berechnen lassen . (Yergl . Meth. Lehrbuch ,Teil 3 , Algebr . Anal . Y, d.)

185 ) Dasselbe gilt von der Newtonschen Gravitationskurve
P_V =py

( Anziehung umgekehrt proportional dem Quadrate
Fläche

1 . 1
2H—1 -

Vx V*
— 2 + 1

der Entfernung ), deren

_ _ +~
Vi 2/a
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die Hebungsarbeit giebt , die z . B . erforderlich ist , einen Körper , der an
der Erdoberfläche das Gewicht p hat , zu beliebiger Höhe zu heben.
Die Diagrammfläche ist identisch mit
der Potentialdifferenz . Auch hierbei I'lg- 145'
vergl . das Methodische Lehrbuch 3, Algebr .
Anal . V, c . Für die Elektrizitätslehre , wo
es sich auch um Abstofsung handeln kann,
ist dies von fundamentaler Wichtigkeit .
Ygl . Eig . 145.

186 ) Parabolische Berechnungen .
Es handelt sich hier um Parabeln

höherer Ordnung . Willkürlich wird die
gewöhnliche Parabel 2ter Ordnung als Bei¬
spiel herausgegriffen . Die Berechnung
der übrigen geschieht ebenso. Zum
Schlufs soll eine Tabelle über die ver¬
schiedenen Ordnungen aufgestellt werden.

In das Koordinatenrechteck AB CD
(Fig . 146 ) sei die Parabel

ft2r1 ) X =

einbeschrieben , die Ä zum Scheitel, AB
zur Achse hat . Ihre Fläche ist

1% 146.

ch
y
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2)

Das statische Moment des Streifens 1 ) in

Bezug auf die X -Achse ist xy = ^ t/3
, das

Moment der Gesamtfläche also :
a '! 7i/ _ 4L .6 ) m x —

Äa 4
—

4

Demnach liegt der Schwerpunkt der Fläche
ACD in der Höhe

ch *

_ Mx __ _y* F ch
3

4) ■h.

Das Trägheitsmoment des Querschnittes 1 ) in Bezug auf die X -Achse

ist xy ^ — j -̂ y1
, das der Gesamtfläche also :

T7 = — —X T. 9. tt
c TP
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